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Bau zweier Lärmschutzwände in Coswig 
 
 
Sehr geehrte Frau Hoppe,    
 
wir bedanken uns für die Bereitstellung der Planungsunterlagen.  
 
Grundsätzlich ist die Ergreifung von Schallschutzmaßnahmen im unmittelbaren Bereich des 
Fachkrankenhauses sehr begrüßenswert.  
 
Aufgrund der gewünschten Kurzfristigkeit können wir die Unterlagen noch nicht im Detail 
beurteilen. Die Verortung im Text des LBP nach Schienenabschnitten und das Fehlen von 
Straßennamen in den Karten erschwerte die Arbeit dabei ungemein.   
So können wir derzeit nur aus den Maßnahmenblättern schließen, dass die Maßnahmen im 
Wesentlichen angemessen und zielführend zu sein scheinen.  
Allerdings ist uns unverständlich, warum im Artenschutzbericht auf den Seiten 28ff immer 
wieder betont wird, es gäbe keinen Eingriff im Gehölzbereich, obwohl Fällarbeiten für die 
Wintermonate festgesetzt werden und zur Wiederherstellung nach Beendigung der 
Maßnahme Bäume und Büsche gepflanzt werden sollen. Wir haben daher nicht den 
Eindruck, dass Vögel ausreichend berücksichtigt wurden.  
Zudem möchten wir darauf hinweisen, dass auch Insekten (39 Wildbienenarten!) im Rahmen 
der Ausgleichsmaßnahmen zu berücksichtigen sind. So ist es uns unverständlich, warum 
Maßnahme 010-A ein Regelsaatgut mit geringem Kräuteranteil vorsieht. Zielführend wäre 
eine kräuterreiche Saatmischung, die möglichst die vorhandene Artenmischung 
rekonstruiert.   

Wünschenswert wäre eine Begrünung der Mauern (z.B. mit Lonicera periclymenum), um so 

weiteren Lebensraum bzw. eine weitere Nahrungsgrundlage zu schaffen. 
 
Wir gehen davon aus, im künftigen Genehmigungsverfahren mit ausreichender Frist beteiligt 
zu werden, um Gelegenheit zu bekommen, die umfangreichen Unterlagen im gebotenen 
Detail zu beurteilen.  
 

 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Brigitte Heyduck 
Vorsitzende der Regionalgruppe Radebeul und Moritzburger Land, B.U.N.D. e.V. 
 


